Übungsaufgaben Funktionen
1) Gegeben ist die Funktion f(x) = 3x2-5.

a. Bestimme begründet, ob folgende Punkte auf dem Funktionsgraphen liegen:
(3 | ‑4); (‑2|7); (√(2) | 1); (√(2) | ‑1).

b. Welches Argument liefert den Funktionswert 238?

c. Bestimme die Nullstellen von f(x).

d. Bestimme die Schnittpunke mit dem Funktionsgraphen von g(x) = ‑2x + 8.

e. Bestimme die Steigung des Funktionsgraphen von g(x) an den Schnittpunkten mit f(x).

f. Bestimme die Steigung des Funktionsgraphen von f(x) an den Schnittpunkten mit g(x).

2) Gegeben ist eine lineare Funktion, die durch die Punkte (4 | 2) und (‑3 | 9) verläuft.

a. Bestimme die Steigung der Funktion.

b. Bestimme die Nullstellen dieser Funktion.

c. Bestimme den Schnittpunkt dieser Funktion mit der Geraden x = 2.

d. Bestimme den Schnittpunkt dieser Funktion mit der Geraden y = 2.

3) Zeichne im Heft in ein KS die Graphen der folgenden Funktionen:

a. f(x) = ‑0,2x +1,5

b. g(x) = 4

c. h(x) = ‑0,25 x2 + 6  

d. Bestimme grafisch die Lösung von g(x) = h(x) und von f(x) = g(x) und überprüfe die Lösungen rechnerisch

e. Zeichne den Graphen der Ableitung von f(x), g(x), h(x).

f. Markiere im Graphen der Ableitung der quadratischen Funktion begründet das Extremum der Funktion und begründe, ob es sich um ein Maximum oder Minimum handelt. Begründe dies auch aus der Funktion selber.

4) Zeichne im Heft die folgenden Funktionen:
(ggf. Winkelfunktionen im Bogenmaß mit Argumenten von 0 bis 8 π)

a. f*(x) = ‑0,2(x - 3) +1,5

b. f**(x) = ‑0,2(x - 3) +3,5

c. h*(x) = ‑0,25 (x+1)2 + 6  
d. h**(x) = ‑0,25 (x+1)2 + 4
e. p(x) = cos(x)

f. q(x) = sin(x)

g. k(x) = sin(x + π/2) + 1

h. k(x) = sin(2x)

i. Bestimme begründet die Extrema von q(x) und begründe, ob es sich jeweils um ein Minimum oder Maximum handelt.

j. Begründe grafisch, wie viele Schnittpunkte p(x) mit der Funktion u(x) = (√(2))2/2 besitzt.

k. Begründe grafisch, wie viele Schnittpunkte p(x) mit der Funktion t(x) = √(2)/2 besitzt.

l. Begründe grafisch, wie viele Schnittpunkte p(x) mit der Funktion v(x) = (√(4))2/2 besitzt.

m. Begründe grafisch, wie viele Schnittpunkte q(x) mit der Funktion w(x) = π ​‑ x besitzt.

n. Berechne den Schnittwinkel der Funktionsgraphen von q(x) und w(x).
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